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Nr. 331 . Drittes Blatt. Freitag, den 29. November ISN7.

Badischer Frauenverein .
Frarienarbeitsschirle .

Am 2 . Januar 1908 , morgens ^ 9 Uhr , beginnen sämtliche Kurse der Frauenarbeitsschule und zwar
s . . Vormittagsunterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken .
d. Nachmittagsunterricht :

Musterschnittzeichnen , Weißsticken , Buntsticken , Woll - und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und
Damaststopfen , Putzmachen , Frisieren , Feinbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen
und Entwerfen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein Josefine Mayer im Anstalts¬

gebäude , Gartenstraße 47 , entgegengenommen .
Karlsruhe , den 20 . November 1907 . 7 .2 .

_ Der Borstand der Abteilung I ._
Kinderpflege Durlacherstraße 32.

Unter dem Protektorate Ihrer Königliche « Hoheit der Fra « Prinzessin Max .

Bitte um Weihnachtsgaden .
Beim Herannahen der Weihnachtszeit möchten auch wir die Freunde und Gönner unserer Anstalt

bitten , unserer Kinderpflege mit ihren 150 Kindern , worunter sich eine größere Anzahl armer Kinder
befindet , mit Gaben der Liebe zu gedenken , um denselben eine Weihnachtsfreude bereiten zu können .

Aber nicht allein wegen der Weihnachtsbescherung , sondern auch wegen der übrigen Bedürf¬
nisse unserer Anstalt sind wir auf die freundliche Unterstützung edler Wohltäter angewiesen, da nur ein
Teil unserer Ausgaben durch die Beiträge der teilweise reckt bedürftigen Eltern geduckt wird .

Möchten sich viele Herzen und Hände willig und bereit finden , uns Liebesgaben zukommen zu
lassen , unsere Kinder und unsere Anstalt bitten herzlich darum .

Karlsruhe , den 22 . November 1907 .
Der Verwaltungsrat .

Gaben nehmen gerne entgegen die Mitglieder des Verwaltungsrates : Oberrechnnngsrat Beisel ,
Stefanienstr . 4 , Privatier Ebersberger , Kriegstr . 47 , Hauptlehrer Maurer in Ellmendingen , Ober¬
lehrer Schäfer , Kuromstr . 15 , Reallehrer Seltenreich , Sofienstr . 43 , Hausvater Mayer , Hardt¬
baus , Freifrau vonRüdt , geb . v . Porbeck , Karlstr . 55 , Frau Pfarrer Walter , Westendstr . 46 , sowie
Frau Dekan Roth in Friedrichstal .

Ferner haben sich zur Annahme von Gaben bereit erklärt die Herren : Geh . Oberbaurat Professor
Baumeister , Worthstr . 5 , Hopreotger Fischer , Stefanienstr . 22 , Geheimer Oberpostrat Heß ,
Sofienstr . 64 , Direktor Koch . Kreuzstr . 23 , Stadtpfarrer Schwarz , Waldhornstr . 11 . 4 .2 .

Ebenso nehmen die beiden in der Anstalt wohnenden Schwestern Gaben entgegen .

Fahrnis -Bersteigerung .
Freitag , den 29 . November , nachmittags 2 Uhr , werden im

Auktionslokal Herrenftraße 16
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Vertiko , 1 Schreibtisch , 2 Chiffonnieres , 1 Wirtschaftsbuffet , 1 Bücherschrank , 1 Pfeiler -
kommode , 1 Diwan , 1 Spiegel mit Goldrahmen , 2 französische Bettstellen mit Rosten , Matratzen
und Polstern , 4 Bettstellen mit Rosten , Matral en und Polstern , 2 Nachttische , 3 viereckige Tische ,
1 Ausziehtisch , 1 Ampel, 2 Gaslyras , 2 Haarmatratzen, 3 große Bodenteppiche , 1 Regulateur ,
Bilder , Rouleaux , 2 Eisschränke , 1 Handwagen und sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber freundl . einladet

Josef Hrschmann Zr., Auktionator.
Herrenstratze 16 .

Versteigerung .
Heute vormittag S Uhr versteigern wir in der

Eilguthalle 2 Kisten Tauben , 20 kg , 1 Korb
geräucherten Lachs » ferner 1 Kinderkegelspiel
gegen Barzahlung .

Großherz ogl . Güter verwaltimg .

Zwangs-Versteigerung.
Samstag , den 30 . November 1SOV , nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im
Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im
Lollstreckungswege öffentlich versteigern : 2 Körbe
mit Birnen , 3 Körbe mit Aepfeln .

Karlsruhe , den 28 . November 1907 .
Wnrstho r« , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen z« vermieten .
— Essenweinstraße 25 ist im 2. Stock eine

Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör auf 1 . Ja¬
nuar oder später zu vermieten . Näheres daselbst
oder Karlflraße 65 auf dem Kontor .

— Waldstraße 11 , Querbau , 1 . Stock , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit Alkov auf
sogleich oder später zu vermieten . Näheres im
Spezereiladen .

— Ziihringerstratze 60 d ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Zugebör auf sogleich
oder später zu vermieten . Näheres Karlstraße 65
auf dem Kontor .

I Größeres Wohn - u . I
I Schlafzimmer, I
> fein möbl ., in best

'
. , abgeschl . Hause sofort >

I zu vermieten : Karlstraße 12 H . * I

2 .1 . An einen soliden Herrn ist ein ruhiges , gut
möbliertes

Zimmer
sofort ober später zu vermieten . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Waldstraße ÄS
ist im 2 . Stock des Seitenbaues ein Mansarben -
zimmer billig zu vermieten ._

*

* Kaiserstraße 44 ist ein
einfach, möbliertes Zimmer

auf Wunsch mit bürgerlicher Pension an einen
jungen Mann zu vermieten . Zu erfragen daselbst ,
1 Treppe hoch .

* Freundlich möbliertes

Zimmer
an eine anständige Dame oder Herrn zu vermieten :
Kaiserstraße 23 , 3 . Stock .

* Zwei oder drei « « möblierte

Zimmer ,
eine Treppe hoch, in besserem , abgeschlossenem
Hause sofort zu vermieten : Karlstraße 12 im
2 . Stock .

Gesucht
500 Mark für 600 Mark auf ein halbes Jahr
gegen gute Sicherheit . Offerten unter K . b . SSS

hauptpostlagernd Baden -Baden erbeten . *

Fräulein
(Anfängerin ) für ein Bureau gesucht . Offerten mit
Gehaltsangabe unter Nr . 7408 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

RcstauratioiMchinsofort gesucht.
N HotclzimmcrmSdchcu
I - sofortigem Eintritt gesucht ; ferner

Utz PrivatzimmermädchenhL
Lohn . Näheres bei Frau Käst » Wald¬

straße 29 im 2 . Stock .

Mehrere tüchtige

Haus - u . Küchenmädchen
gegen hohen Lohn und unentgeltlich :r Ver¬

mittlung sucht sofort : Bureau Höfter , Kaiser¬
straße 49 , 2 . Stock .

«

e Ein ordentliches Mädchen,
das bürgerlich kochen kann , findet bei zwei

« Damen gute Stelle für Küche und alle Al¬
lheiten bei gutem Lohn für sofort oder

später . Alles
Waldstraße 29 .

Nähere hei Frau Käst ,

Kellnerin ,lk
WM - einfache , saubere , zum sofortigen Eintritt

gesucht durch Frau ZymowSki -Kühlen -
thal , Zähringerstraße 72 . *

Stellung findet sofort
junger Mann oder Fräulein , welche bereits aus
Fener -, Unfall - « nd Haftptticht - General -Agen -
tnren gearbeitet haben und bewandert sind . Steno¬
graphie - und Schreibmaschinenkundige bevorzugt .
Ebendaselbst ist auch eine Lehrstelle zu besetzen.
Offerten unter Nr . 7416 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Lehrling -Gesuch .
Wir suchen zum baldigen Eintritt einen jungen

Mann mit guten Schulkenntnissen als Lehrling gegen
fosortige Vergütung .

Elikann B Baer , Papierwarenfabrik.
I Stellen suchen

ein tüchtiger Koch,
> * eine Aushilfsköckin sowie tüchtige Kellnerinnen .

Bureau Hiifler , Kaiserstraße 49 II



Stelle - Gesuch.* Ein anständiges Mädchen sucht in einem
besseren Lokal Stelle im Servieren . Auch Aushilfe
wird angenommen . Zu erfragen Schwanenstraße 24
im 3. Stock.

München ,
I . inter . Plazierungs -Bureau der Hotel - und
Wirtsbrauche empfiehlt

tüchtiges Personal .
Herzogspitalstraße 1k. Telephon -Ruf 7335.

Gegründet 1894. ,
Internat . Genfer Verein .

Beschäftigungs -Gesuch.
* Ein Fräulein sucht noch Kundenhäuser im AuS-

befsrrn von Wäsche und zum Bügeln . Zu erfragen
Gartenstrabe 57 im 5 . Stock._

Beschäftigungs -Gesttch .* Gesucht für junges Fräulein für einige Stunden
des Tages Beschäftigung, entweder zu 1 oder 2
größeren Kindern oder zu älterer Dame . Gefällige
Offerten unter Nr . 742V an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten._

Herrenhemden, Kragen und
Manschetten

werden zum Waschen und Bügeln angenommen
und auf das pünktlichste wieder hergestellt. Näheres
Hirschstraße 18, 3 . Stock ._ ^

Wnße -«.RMti-ReMt«til
Umändern sowie Neulieferung billigst.

W . Bäuerle ,
Werkstätte Markgrafenstraße 6.

Lugelaulln
junger Jagdhund ; Abzuholen Gerwigstraße 18,
Hinterhaus , 4 . Stock._

*

Hans -Verkauf .* Auf sofort in zukunftsreichem Vorort von
Karlsruhe und sehr günstiger Geschäftslage , für
jedes Geschäft, auch kleinere Fabrikanlage geeignet,da großer Hof und Garten vorhanden , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 7422 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Haus -Verkauf.
* In bester Lage der Schützenstraße ist ei» gut

rentierendes , dreistöckiges Haus mit vollständigem ,
eingerichtetem, gut gehendem Kolonialwarengeschäft
auf 1 . April k. I . zu vermieten oder zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 7423 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten._*6.1 . Mehrere , gut rentierende

Mietshäuser
in schönsterLage FreiburgS und Umgebung sind zu
verkaufen. Event , nehme gleichartige Objekte oder
Bauplätze in Tausch. Anstagen unter Nr . 7412 an
das Kontor des Tagblattes erbeten._

Zu verkaufen
eine Zinkbadewanne mit Holzdeckel und ein
Kücheutisch mit Schaft : Durlacher Allee 26 im
3 . S ock rechts .

_
*

* Eleganter noch neuer roter Plüsch -Diwan ,45 viereckiger Zimmertisch » 13 ^ !, fast neuer
gedeckter dreiflammiger Gasherd , schöne Stühle ,
besseres Chiffonniere , Spiegel , sind sehr billig
zu verkaufen : Hirschstraße 1 , parterre links ._* Großes Fell -Schaukelpferd , großer , schöner
Kaufladen » elegante große Puppenstube mit
schönen Möbeln , Post - Wagen , Kasperl - Theater .
Rollsuhrwerk und noch verschiedenes billig zu ver-
kaufen : Hirschstraße 1 , parterre links ._

Herd-Verkauf .
* Ein noch gut erhaltener , zweilücheriger Herd

ist sehr billig zu verkaufen . Anzusehen morgens bis
1V Uhr und mittags von 12—2 Uhr Schützenstraße 521 .
Küchenherd, Gasherd ,Kleiderschrank

und ei» kleines Schaf
preiswert zu verkaufen : MelMhthonstraße 3, 4. Stock
rechts. *

Ailstizer kelegechitskaus
für Wiederverkäufer .

300 —400 Pakete Rauchtabak (blauer
Löwe) , 1 Marthel sst . Ceylonzimmt , sowie
eine Parste Christbaumkerzen , Pntz -
steine , Kaisers Malzkaffee hat um
jeden Preis abzugeben

Fritz Leppert ,
*

_ Amalienstraße 14.

Brauner Kastensitzwagen,
für die kühlere Jahreszeit geeignet, ist zu verkaufen :
Karlstraße 102, 4. Stock._

*
'

Gebrauchter Badeofen
für Kohlenfeuerung , ganz in Kupfer , mit oder ohne
Dusche, eventl . auch ganze Badeeinrichtung zu ver-
kaufen : Scheffelstraße 8 im Installations -Geschäft.

Nähmaschine,
Springschiff ist um billigen Preis zu verkaufen.
Näheres Waldstraße 10 a im Laden. *

Herrenfahrrad ,
gut erhalten , ist umständehalber billig abzugeben.
Änzusehen nachmittags : Rüppurrerstraße 24 a im
3. Stock links . *

Geld -Automat ,
von gerichtlicher Autorität begutachtet , ge¬
diegene Ausstattung , tadellose Funktion , ü °̂ ! 45.—.
Verkauf nur an Händler .

Foerster Sk Schweiger ,
Automaten -Vertrieb ,

_ Darmstadt , Karlstraße 2V._

Gelegcuheitskauf.
* Sebr schönes, großes ESu » » »» » « « -

M 'artR für Schlitiendecke oder Okasss -Iougus
preiswert zu verkaufen : Soficnstraße 6VII ._

Gebrauchter Sitz- und Liegwagen
billig zu verkaufen : Luisenstraße 16, 3 . Stock. *3 .1.

2 Füllöskn imd 2 OlMkil,aut erhalten , sind billig abzugeben. Schlosserei
Prtutz . Gastenstraße 10. *

Küchenzündhölzer,
Fettlaugenmehl in */, Pfd .-Vaketen , Faß¬
spunde « , Liebigs Fleischextrakt hat billig
abzugeben

Fritz Leppert , Amalienstraße 14.
Echter Wolfshund (Rüde),

1 Jahr alt , in gute Hände billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 7413 an das Kontor des Lag -
blattes erbeten ._

*

Hauskmrf-Gesuch,
wenn ein Bauplatz an fertiger Straße als
Anzahlung genommen wird . Offerten unter Nr . 7411
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

6.6. Gut rentable -

Hans
wirb zu kaufen gesucht . Offesten unter Skr. 7145
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

CoWr-midSüdweiilflisser
jeder Größe , auch reine Korbflasche « kaufen fort¬
während

Heinrich Baer ch Söhne ,
Branntweinbrennerei ,6 .1._ Karl - Wilhelmstraße 26.

* Eine Anzahl größere

tann. Kisten
gesucht

-um Versenden von Möbeln .
Gebrüder Himmelheber , Möbelfabrik.

§ Gättselebern
werden fortwährend angekauft : Erbprinzen .
strafte 81 im 2. Stock._

- -

Alteisen - MiiMe
jeder Ast , wie Zin » , Kupfer . Messing , Blei ,Zink , sowie sämtliche Metallspäue und Aschen
kaust stets jedes Quantum zu höchsten Tagespreisen

Leon Schwarzenberger ,
Schützenstraße 73 .—

_ Telephon 2176._

Theaterplatz.
*2 .2 . 2/g, I . Rang -Loge , I . Abteilung , Abonnement 8

ungerade,wegenTrauerfallsosostabzugeberuSchirmer -
straße 6 111. _

Theater -Platz,
*/, , Parterreloge , I . Abt ., ger. , II . Quartal , ist ab¬
zugeben. Näheres Ritt erstiahe 5 im Laden .

*3L. Privat - Mittagstisch ,
anerkannt gut , Preis 90 Pfg ., erhalten einige bessere
Herren in gutem Hause . Offesten unter Nr . 734V
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

unck Antritt ru ioäsrSeit. —
132.

Kränzchen.
3.1. Geb . Dame , Lehrest» mit best. Empfehlungensucht noch einige junge Damen zur Teilnahme an

französisch , u . englisch . Kränzchen. Honorar mäßig .Bester Erfolg zugesichert. Gefl . Offesten unterNr . 7418 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Nach Aussagen
meiner Kundschaft fabriziere ich die

besten

^ Smbkklikr
^ Michkil

lose per Stück KV und 25 Pfg .
stets frisch . 2 .1.

Otto Schwor ;,
Konditorei « ud Caf « .

Karlstraße 49 a . Telephon 1793.

KsrtlvSittllil schönes Pseröe- eisch,
Wurst - und Fleischwaren zu haben bei

K. Ohnsman «,
Durlacherstraße 59.

Wender Wern
stets frisch bei —

C. Carthnrius ,
Karlstraße IS ,

gegenüber dem Palais Prinz Max.
— Telephon 1213. —

sHlll .



Nr . SSI . m . H»llrnll »rr rsgdlatt . VSI « sreitsg , cken 29. November 1907.

IM" Welm«,
vergoren , aber noch nicht hell , aus vorzüg¬
lichen Mostäpfeln bereitet , liefert in bekannter
feinster Qualität zu 28 Pfg . per Liter

die Kelterei von

A . Höeth , Ottersuimr Men).
Inhaber der Weimarer Staatsmedaille , eines Ehren¬
preises Sr . Hoh . d. Herzogs von Sachsen -Meiningen ,

goldener und silberner Medaillen . —

prima «
tzuaMLt.

empüsiiit

Lkaäsmi r .

Elektra -Kerzen ,
Karton 60 K , brennen am hellsten spar¬
sam , rinnen und necken nicht . Hier zu
haben in allen Droa Kolonialw .- u . Seifen -
handlunge,, . Man verlange Elektra . 15 .1.

llolliefseantkvokbeerogl.

Frisckriek glor
k. Wkk L !olm'

§ Mil-karklinierie
^a/ssnrtoasrs /Ü4, Lc^s c/so /ksavs/rstv..

«mpüolrlt
M ?s;renäe

KercdMe-AMel

Verlrdmgea. Mreitr«
kieckenlltsse urv.

NeloliliLltige ^ U8« akl in a»so vrsiolagen.
— Aparte -levkeiten jeäer Art. —

Größere Posten
reinwollene

Pserde-Teppiche
enorm billig abzugeben .

Sehr empfehlenswert für Sattler und
Wiederverkäufe ».

Kaiferftraße 93 ,
1 Treppe hoch. 6.3.

Otto krevlieil
UKniNSvIlSN 4.2 .

N7 Nsissnslnssse » 7.

ksstseksLlueistolls rmä

Osötfsn

2ii b '
ubrilrprsiZsii .

Nsksii - Spsn - IAsi -Irsn »

ÄMeüim
r-r

6o/e/ , 5/7 - 6 ^ , / ) oe/ - /s r/ . / //o ^ s /

irr A/ 'össter ' ^ lresrv « kr .

/ / « < / . .
Lerrser 'ser ' crsse 2 ^41 , « rrr Lkerr 'Ltzrktrk « .
4 .1. L « b « tt - 2k « r-Lerr .

LrikvNs
sorvis

alle Anliegen Zonlen iLoklen
liefert prompt

ltt. I.ull«jg lterrberger,
Kotilen- unä ttotrtlanltlung,

Lsk »» iiigvi » sii » . 28 ,
Pslepkon -Iluk 510 Ik linkslsteii ».

Täglich

hausgemachte Wurstware «,
Spezialität :

Schützen - und Bockwürste .
Um geneigten Zuspruch bittet

— Hof von Holland .

RestllMRt „Merkur
"
,

gegenüber dem Hauptbahnhof .

Jeden Dienstag und Freitag

Schlachttag !
Gottl . Ehret.

Heute abend empfiehlt
frische Leber - und Griebenwürste ,

weißen und roten Schwartenmagen .
8s »» I Via » » » « »», Hofmetzger ,

Ritterstraße 10/12 .

Alte Brauerei „Fels ",
Kronenstraße 44 .

Heute wird geschlachtet .

Färberei Prirrtz<
— Gegr . 1846 . —

65 Filialen . - -- 500 Angestellte .

llotäro - vriv

Abonnements-Konzert.

Gesumt-WrurBe
Sonntag , den 1 . Dezember ,

vormittags 11 Uhr ,

im Museum .
Mfred Lorentz.

W
VrOerzeMes Hllftheilter zu Karlsruhe . !

Freitag , den 29 . November 1907 .

18 . Abonnements -Vorstellung der Abteil . E >
sgraue Abomiementskarten).

Zer Probe-feil.
Lustspiel in 4 Akten v . Oskar Blumenthal .
Leiter der Aufführung : Gustav Schefranek .

Personen :
Karl Gras Dobnegg . . Josef Mark .
Gräfin Alexandra . . .
Beate , ihre Tochter . . .
Hortense von Walnack . .
Baron Leopold v . d . Egge
Hellmuth , sein Neffe . .
Bogumil , Krastnski , Pianist
Rittmeister a . D . v . Deden -

roth .
Spitzmüller , Professor am

Konservatorium . . .
Asta Walboth , Sängerin .
Graf Longueville . . .
Major von Lankwitz . .
Melanie von Brauneck .
Cdarlotte , ihre Schwester
Lilly von Strehlen . . .
Alice von Hohenfels . .
Ferdinand , Kammerdiener

des Barons . . . . Herm . Benedict .
Wilhelm 1 beim Grafen s Max Schneider .
Franz / Dohnegg 1 Ludwig Schneider .
Paulme . . . . . . . Frieda Meyer .

Amalie Cramer .
Alwine Müller .
M . Frauendorfer .
W . Wassermann .
Paul Seidler .
Felix Baumbach .

" )

Adolf Hallego .
Lisa Podechtel .
Wilhelm Kemps .
Fritz Koch .
Maria Genter .
Luise Stolze .
Johanna Klebe .
Rosa Beck.

st
stst
Li
st

INstststststststst
st ^ » . ^ — .
0 Anfang : 7 llhr . Ende : gegen 10 Uhr .
H Kasse-Eröffnung : Uhr .

l)! Der freic Eintritt ist für heule aufgehoben .

Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter

) Dame der /
l Gesellschaft 1

) Herr der /
l Gesellschaft 1

Magdalene Bauer .
Anna Blank .
Marie Hofmann .
Franz Wahl .
Josef Mark jr .
Ac>. Bodenmüller .

Herren und Damen der Gesellschaft .

*) Rittmeister a . D . von Debenroth : Walter
Korth vom Stadttheater in Nürnberg als Gast .

Eine größere Pause findet nach dem 2. Akte statt , nl

st

st
st
st

st

st

st
st

st

st
st

st
st
st
st
st

st

ln Preise der Plätze : Balkon : 1. Abt. 5.—, >
fu Sperrsitz : I . Abt . 4.— usw . fjl

131III .
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Aegelbahn .
Eine schöne Kegelbahn ist noch

Dienstags z« vergebe» 2.1.

„Weißer Löwe"
_
Gros-Herzo gliches Hoflhealer.

SamStag , den 30. November . 18. Abonnein .-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten ) Die Jungfrau vonOrleans .
Trauerspiel in 5 Akten nebst einem Vorspiel

_ 781«_
von Schiller. Anfang 7 Uhr. Ende gegen'/zll Uhr.

Sonntag , den 1 . Dezember . SI . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne-
mentSkarten). Margarete . Große Opermit Ballet m 5 Akten. Text nach dem Fran¬
zösischen des Jules Barbier und Michel Carrö.
Musik von CH. Gounod. Anfang Uhr.
Ende 10 Uhr.

Montag , den 2. Dezember . 6 . Vorstellung
außer Abonnement . Der Ring des Nibe¬
lungen . BühnenfestspielvonRichardWagner .
Vorabend: Das Rheingold in 1 Aufzug ,
Anfang 7 Uhr . Ende '/z10 Uhr.

Das Sonderabonnement zu „Kleinen Preisen"
kann noch bis Montag, den 25 . November, nach¬
mittags 5 Uhr , gelöst werden .

Eintrittspreise :
am 1. und 2. Dezember Balkon I. Abt. 6.—,Sperrsitz L Abt. 4.50,
am 30 . November Balkon I. Abt. ^ l 5.—, SperrsitzI . Abt. ^ 4.- .

Tagesordnung
auf

SamStag, de« 3V. November 4007 ,
vormittags ' /- IO Uhr ,

Anzeige neuer Eingaben. Sodann
1. Beratung über die geschäftliche Behandlunga . der Anträge :

1 . der Abgg. Gießler und Gen . sowie
der Abgg. . vr . Frank und Gen ., die
Entschädigung der Geschworenen und
Schöffen betr .,2. der Abgg. Geppert und Gen., die
Aenderung der Städteordnung betr .,3. der Abgg. Gießler und Gen. , die direkte
Wahl der Kreisabgeordneien betr.,4. der Abgg. Hoi st und Gen ., Tarifresormund Ersenbahnrat betr. :5. der Abgg. Geck und Gen., die Arbeits¬
zeit in Staatsbetrieben und die Ver¬
hältnisse der Angestellten in Privat¬
betrieben betr .,6. der Abag. Geck und Gen., Verstaat¬
lichung der Mobiliarversicherung betr .,1». der Gesetzesvorschläge:

1. der Abgg. Gießler und Gen., das
amtliche Verkündigungswesen betr .,2. der Abgg. Kopf und Gen., die Ge¬
meindewahlen betr.,3. der Abgg . vr . Frank und Gen., die
Aufhebung des Art. 8 des Gesetzes vom
20 . Juni 1874 , die Einführung des
ReichSpreßgesetzes betr . ;

o. des Gesetz -Entwurfs , die Steuererhebung in
den Monaten Januar bis mitJuni ! 908 betr . ;2. Beratung des mündlichen Berichts der Ge¬

schäftsordnungskommission über den Druck¬
vertrag für den Landtag 1907/08.

Badischer Landtag .
o Karlsruhe 28 . November .

'
Ei «e Rede de- neuen Kammerpräsidenten .— Da- Budget. In der heutigen zweiten Sitzungder zweiten Kammer ergriff vor Eintritt in die

Tagesordnung der Präsident Fehrenbach das Wort
zu einer bedeutsamen Kundgebung , anläßlich desTodes Großherzog Friedrich I . Dieselbe lautet:Meine Herren! Der Herr Alterspräsident hat
schon bei unserem erste» Zusaiumentreten , einem
Herzensdrange folgend , Worte der Ehrung für unserenverstorbenen Landesfürsten und der Ergebenheit
gegen unseren jetzigen durchlauchtigsten Großherzoa
gesprochen. Es entspricht einem Herzensbedürfnis
der II . Kammer, in öffentlicher Sitzung in feier¬
lichster Form diesen Gefühlen nochmals Ausdruck zuverleihen . Vieler Worte bedarf es hierbei nicht ; es
sind auch bei den zahlreichen Trauerkundgebungen
unseres Landes so tiefempfundene Gedanken zumAusdruck gekommen, daß es schwer ist, bessere zufinden . Aber hier m diesem Saale, wo sich der
amtliche Verkehr zwischen dem Landesfürsten und
der Vertretung seines Volkes vollzieht, wo der ver¬
storbene Großherzog jene Gesetzesvorlagcn ankündigte,die unsere schöne Heimat zur stolzen Höhe führten ,hier , wo die Volksvertretung so oft Zeuge war jener
Kundgebungen des hochherzigsten fürstlichen Patrio¬tismus , jener warmen, herzlichen Liebe zu seinemVolke und zu seiner schönen Heimat , hier, wo beider feierlichen Eröffnung dieses Landtags der jetzige

durchlauchtigste Großherzog uns erkennen ließ, baß
er nicht nur der Erbe des Thrones, sondern auchder Geistes - und Herzcnseigenschaften seines Heim¬
gegangenen Vaters ist ; hier verlangt das Volk von
feiner Vertretung die ergreifendsten Worteder Trauer
und der Verehrung, die heiligsten Versicherungen
unwandelbarer Treue und Ergebenheit .Zu unserem Grobherzogtum ist zweimal der Grund
gelegt worden : die äußerliche Einigung vollzog sichunter Großherzog Karl Friedrich , die innerliche unter
dessen Enkel Friedrich I . Was dort nur lose zu¬
sammengefügt wurde , das einigte sich hier zu einem
festgeschlossenenlebenskräftigen Verbände . Wenn es
noch eines Beweises hiefür bedurft hätte, jene schmerz¬
liche Heimfahrt eines großen und geliebten Toten
durch seine Lande von den Gestaden des Bodenseesbis in die Residenz hätte ihn erbracht . Eine
schmerzlichere Klage hat ein Volk wohl noch nie um
einen seiner Lieblinge und Helden ausgeweint.Den Beinamen des Deulschen hat ihm die Ge¬
schichte bereits gegeben. Glücklich, dreimal glücklich
unser Badener Land , dessen Fürsten die Vorsehungmit zum großen Rüstwerk auserkoren für die Einigung
unseres geliebten deutschen Vaterlandes.

UnverwelklicheKränze treuestenGedenkens,wärmster
Dankbarkeit , herzlichster Verehrung legen wir nieder
am Grabe dieses nur auf das Wohl seines Volkes
bedachten Herrsckers , dieses erleuchteten, milden , mit
allen menschlichen Tugenden gezierten Fürsten.Ueber das den sterblichen sonst gegönnte Maß hinauswar er körperlich unser : sein Geist und seine Seele
werden ein ewig Lauernder kostbarer Besitz fernes
treuen Volkes sein.

In trauernder Teilnahme gedenken wir hier auchder tiefgebeugten Lebensgefährtin des hoben Ver¬
blichenen, der durchlauchtigsten Großherzogin Luise.
Möge ihr, die schon so viele Tränen des Kummersund der Not getrocknethat, der allgütige Gott reichen
Trost scheuten und sie noch lange ihrem Volke
erhalten .

Und nun meine Herren, nahen wir uns ehrfurchts -
vollst dem Throne unseres jetzigen gnädigsten Herrn,des durchlauchtigsten Großherzogs Friedrich II . Wir
danken für die freundlichen , vertrauenden Worte,die er in der Thronrede an uns zu richten die Güte
h ' tte. Wir schwören ihm Treue und Ergebenheit in
guten wie in schweren Tagen. Wir wissen, daß auch
rn Zukunft im Lande Baven jenes herrliche Wort
gilt , das keinen Gegensatz kennt zwischen Fürstenrechtund Volkeswohl . In feierlicher Stunde geloben wir
hier Liebe um Liebe , Treue um Treue.Meine Herren. Ich bin sicher Ihrer freudigen Zu¬
stimmung zu meinem Vorschläge, Seine Königliche
Hoheit den Großherzoa um die Gnade einer Audienzfür den Kammervorstand zu bitten und ihn der
treuestenErgebenbeitseinesVolkes und unserer Stände¬
kammer ehrsurchtsvollst zu versichern.

Der Präsident des Finanzministeriums, Geheime¬rat Honsell legte sodann das Budget mit längeren
Ausführungen vor , denen wir folgende Hauptzahlen
entnehmen , wobei wir uns Vorbehalten, auf denInhalt des Budgets zurückzukommen. Der ordent¬
liche Etat schließt ab in den Ausgaben mit jährlich85 858193 ^ l und in den Einnahmen mit jährlich87877711 also mit eine Gesamtüberschuß fürbeide Jahre in Höhe von 4049036 Von den
Anforderungen des außerordentlichen Etats im
Bruttobetrag von 11763555 und im Nettobetragvon 10161235 entfallen auf das Ministerium
der Justiz, des Kultus und Unterrichts 45S2 790 ^4!,auf das Ministerium des Innern 5223820 aufdas Finanzministerium 384625 Der Voran¬
schlag der Eisenbahnbetriebsvrrwaltungfür 1908j09stellt sich jährlich für die Einnahmenauf 10i 163800 ^ !
und für die Ausgaben auf 78516400 °̂ !, so daß
sich ein Einnahmeüberschuß von 22647400 gegen16190050 gegen die letzte Budgetperiode ergibt.

(Aus der Karlsruher Zeitung.)
Hofbericht.

Karlsruhe, 28. November .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm

heute vormittag den Vortrag des Ministerialvräfi-
denten GcheimeratsFreiherrn von Bodman entgegen.

Mittags 12 Uhr empfing Seine Königliche Hobestim Großherzoglichen Palais den Königlich bäuerische«
außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigtenMinister Freiherrn von Ritter zu Grünstem zurUeberreichung seines Beglaubigungsschreibens .Im Laufe des Nachmittags und Abends hörteSeine Königliche Höhest der Großherzog die Vorträgedes Majors Freiherrn von Beaulieu-Marconnayund des Geheimerats vr . Nicolai .Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin empfingabends 7 Uhr den Königlich bayerischen GesandtenFreiherr« von Ritter zu Grünstein. Anschließend fandzu Ehren des Gesandten im Großherzoglichen Palaisein Diner statt , zu dem verschiedene Einladungen
ergangen waren.

Am
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Amtliche Mitteilungen .

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den
nachgenannten Personen die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der chnen
von Seiner Majestät dem König von Rumänien ver¬
liehenen Auszeichnungen zu erteilen , und zwar :

siir das Kommandeurkreuz des Ordens der
Rumänischen Krone :

dem Amtsvorstand, Geheimen RegierungsratAlbert
Muth in Freiburg und

dem Kommandanten des II . Gendarmeriedistrikts
Major Ludwig Grabert daselbst :

siir das Ritterkreuz desselben Ordens :
dem Hofphotographen Karl Ruf in Freiburg;

für das Berdienstkreuz I. Klaffe:
dem Architektenund Bezirksbaukontrollcur Hermann

KrauS in Freiburg,
dem Hauptlehrer Friedrich Pforz und
dem HofgärtnerKarl Kaltenbach in Umkirch und
dem Gendarmeriewachtmeister Andreas Binnig

in Freiburg ;
für das Berdienstkreuz II . Klaffe:

dem Postassistenten Johann Buntru aus
Schwaningen sowie

den Gendarmen
Eduard Schmid in St . Märgen,
Karl Kühner in Kirchzartcn und
Philipp Hilderhofin Stühlingen ;

für die Verdienstmedaille I. Klaffe :
dem Bürgermeister Johann Kirn er und
dem Forstgehilfcn August Notzinger in Umkirch ;

sür die Verdienstmedaille II . Klasse :
dem Ratschreiber Hermann Ruch ,
dem Gemeinderat Dominik Risch ,
dem Ortsdiener Eduard Bruder und
dem Mattenknecht Heinrich Heitzler in Umkirch .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Postdirektor Straub m Lörrach die untertänigst
nachgesuchteErlaubnis zur Annahmeund zum Tragen
des chm verliehenen Königlich Preußischen Kronen -
Ordens III . Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 11 . Oktober d . I . wurde
Güterexpeditor Patrizius Wörner in Appenweier
nach Basel und Betriebssekretär August Äuttmi
in Schaffbausen zur Versetzung der Güterexpeditoren¬
stelle nach Appenweier versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 14 . Oktober d . I . wurde
Betriebsassistent Emil Föhr in Graben-Neudorf
nach WalLSHut versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 19. Oktober d. I . wurde
Betriebssekretär Hermann Erne in Zell i . W . zur
Versetzung einer Güterexpeditorenstelle nach Schaff¬
hausen versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 30. Oktober d. I . wurde
Betriebsassistent Adolf Rausch in Mosbach nach
Heidelberg versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 8. November d. I . wurde
Betriebsassistent Otto Schmidt in Schallstadt nach
Weingarten versetzt ._ (Karlsr. Ztg.)

Karlsruhe, 27 . November .
Aus Grund der im Spätjahr d. I . abgelegten

zweiten juristischen Prüfung sind folgende Rechts¬
praktikanten zu Assessoren ernannt worden :

vr . Konstantin v . Bayer - Ehrenberg aus
Ulm a . D., Leonhard Bender aus Nußloch, Frei¬
herr Richard v . Bo dm an auS Gengenbach , Kurt
Clemm aus Mannheim, vr . Walter Drefen -
thäler auS Mannheim, Friedrich Di lg er aus
Uederlingen , Karl Dold ausVillingen , Karl Ebcrle
aus Neustadt, Kuno Elbel aus Stuttgart , vr . Leopold
Friedberg aus Karlsruhe, Ernst Glattes aus
Burgweiler, Eugen Goebel aus Görwihl, Otto
Hardung aus Heidelberg, vr . Hugo Hauser aus
Offenburg, Paul Haußer aus Schwetzingen , Artur
Heizler aus Mannheim, Otto Heß aus Heidrl-
berg-Neuenheim , Vr. Oskar Huber aus Ober-
achern, Georg Huckele aus Plankstadt, Joseph
Huegel aus Ncckarelz, Ferdinand Kaufmann
aus Gailingen, Richard Kiefer aus Engen, Man¬
fred Ko pp aus Sinsheim , vr . Erich KraSke aus
Lalle a . S ., Max Kriechle aus Bonndorf,vr . Leopold Maier aus Rastatt, vr . Hans Meier
aus Pforzheim , Emil Müller aus Mannheim,
Wilhelm Pfisterer aus Wiesloch , vr . Walter
Rauschenberger aus Stuttgart, Artur Roth
aus Neunkirchen, Friedrich Schmidt auS Heddes¬
heim , Georg Schweiger aus Oedsbach , Eugen
Seiner aus Konstanz , vr . Artur Strauß aus
Nordstetten , Wilhelm Weeber aus Mannheim.

(Karlsr . Ztg.)

PersmtlieMMWN m XIV. Arme-Ams.
Befördert :

zum Hauptm. :
Willi ard , Oberlt . der Res. des 2. Bad . Feldart.-

Regts. Nr. 30 (Heidelberg ) ;
zu Oberlts . :

die Lts. der Res. :
Hierholzer des Feldart . - Regts. Großherzog

(1. Bad.) Nr. 14 (Flensburg),Lement des Kurmärk. Drag . - Regts. Nr. 14
(Rostock),

Paulcke , Lt. der Landw ^Jägrr 2. Aufgebots
(Karlsruhe),

Künzig der Res. des 2. Bad . Gren .-RegtS . Kaiser
Wilhelm I. Nr. 110 (Mannheim).

Trippel der Res . des 6. Bad. Jnf . -Regts. Kaiser
Friedrich III . Nr. 114 (Karlsruhe),

Haager der Landw .-Jnf . 1. Aufgebots (Bruchsal ) ;
zu Lts. der Res . :

Vizefeldwebel Laßwitz (Hannover) des 5 . Bad.
Inf -Regts. Nr. 113,

Vizewachtmeister Kuhn (II Dortmund) des 4. Bad.
Feldart.-RegtS . Nr. 66,

Vizcfeldwebel Schmetz (Oberlahnstein) des 6 . Bad.
Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr. 114,

Vizefeldwebel Kagelmann (Bernburg) deS Bad.
Fußart .-Regts. Nr. 14,

Vizefeldwebel Ebner (Stettin) des Rhein. Jäger-
Bats . Nr. 8.

Abfchiedsbewilligungeu.
Walz , Hauptm. der Landw .-Feldart. 1 . Aufgebots

(Lörrach) , mit der Erlaubnis zum Tragen seiner
bisherigen Uniform ,

Hoffmann , Oberlt. derLandw.-Kav . 1. Aufgebots
(Bruchsal ),

Saut er (Bruchsal ), Peter (Karlsruhe), Oberlts .
der Landw -Jns. 2. Aufgebots ._

Künstlerische Kinderbücher .
Der altbewährte Kinderbücherverlag von Jos .

Scholz in Mainz ist auch in diesem Jahre seiner
Devise treu geblieben : »Für die Jugend das Beste" .
DaS ist doppelt hoch anzuschlagen, wenn man be¬
denkt, welch ein jammervoller Schund an Bilder¬
büchern den Kleinen oft geboten wird. Hier aber
hat man weder Mühe noch Kosten gescheut , hervor¬
ragende Meister für das Kind in künstlerische Tätig¬
keit zu setzen. Da kann die Jugend beispielsweise
ein Album voll Künstlerpostkarten (Mk. 1.25 und
Mk. 0 .50) nach Vorlagen von dem sinnigen Meister
Hans Thoma ausmalen . — Sehr zu begrüßen
ist cs , daß auch dem Kindersang in einigen reizvoll
ausgestatteten Heften eine freundliche Stätte bereitet
wurde , so in dem von dem poetisch empfindenden
Künstler Ernst Lteberman « mit kleinen und
großen Bildern reich ausgestatteten Buche »Weih -
nachtSklänge", deutsche Weihnachtslieder(Mk-2.—).
Alle die schönen » liebvertrauten Gesänge sind im
Tonsatz von einem Hochmeister der Musik , von
Bernhard Scholz, bearbeitet. Gleichen Zielen
folgen die ebenfalls von Liebermanns Kunst ge¬
schmückten , auch von Bernhard Scholz herauSgege-
benen Kinder- und Volkslieder : »Ktndersana -
Heimatklang ", von denen jetzt zwei neue Hefte
(Band III und IV, je Mk. 1 .—) vorliegen . — Nun
zu den eigentlichen Bilderbüchern für die Kleinsten .
Dort ist oaS liebe Großoktaobuch : „ La - macht
Spatz ", ein Bilderbuch mit drolligen VerSgeschicht -
chen von Franz Mahler und ganz reizenden,
bunten Bildern von Otto Gebhardt (Mk. 2 .—).
Dem Buche schließt sich ein anderes würdig an :
„Schlimme Streich' von HanS und Grete, Liese,
Fritz und Ernst und Käthe". Reime und Bilder
von Arpad Schmidhammer (Mk. 2.—) . Wir
kennen diesen Künstler schon aus seinen schönen
MLrchenbildern , die er früher für den Verlag zeich¬
nete. Hier folgt er mit Glück, ohne Nachahmer zu
sein, den Spuren des Struwelpeter-DichterS , und
gibt in Bild und Reim sehr nützliche und ulkige
Erzählungen von Hans , dem Frechdachs , vom Rutsche¬
fritz , von der neugierigen Käthe , der fahrigen Grete,
Ernst, dem Leckermaul und der eitlen Liese . Der
alte schlesisch« Berggeist auS dem Rirsengebirae wird
auch einmal wieder lebendig in dem Buche : „Rübe¬
zahl". ausgewählte Sagen und Schwänke, erzählt
von Siegfried Beck in Hirfchberg, der viel hübsches
von dem Schreckdes Riesengebirges weiß , mit Bildern
— es sindeineReihen ganzseitiger, bunterdarunter—von
RobertEngels -München (Mk. 8.—). Es folgt das
Buch „Gute Bekannte a«S dem Tierreiche ",
textlich zusammengestellt von Wilhelm Kotzde und
mit prächtigen , ganzseitigen Tierbildern von Karl
Kapstein versehen. Es liegen bereits zwei Bände
dieses schönen Bilderbuches (je Mk. 1.—) vor, daS
wir auf das Wärmste für die ganz Kleinen empfehlen.
Die Bücher sind in allen einschlägigen Geschäften
erhältlich. Illustrierten Prospekt sendet auf Wunsch
gerne kosten - und postfrei der Verlag Jos . Scholz,
Mainz. Sch. ». B .

Arbeiterbildungsvereiu .
In dem bis auf den letzten Platz gefüllten großen

Hörsaal des chemischen Instituts der Hochschule hielt
Herr Professor vr . Fritz Haber einen Experimental¬
vortrag mit dem Thema : »Herstellung von chemischen
Produkten aus Luft mit Hilfe der Elektrizität ." Der
Vortragende führte aus :

Im Vordergründe des Interesses steht z. Zt. für
die elektrochemische Industrie die Nutzbarmachung
der Lust mit Hilfe der Elektrizität für chemische Zwecke .
Von jeher ist die Luft für die chemischen Vorgänge
des Lebens und der Verbrennung verwandt worden ,
aber in diesem Falle war es siets der Sauerstoff
der Luft, der allem in Wirksamkeit trat . Der Stick¬
stoff bildete lediglich einen Ballast. Der Stickstoff
ist in der Lust in freier , ungebundener Form. Land¬
wirtschaft und Sprengstoffindustrie brauchen ihn in
großen Mengen in chemisch gebundener Form als
Salpeter und als Ammonsulfat . Der Weltbedarf
an Stickstoff erreicht jährlich fast eine halbe Milliarde
Kilo. Der deutsche Konsum an Stickstoff erreicht
jährlich 150 Millionen > 1 Im Gemenge mit Luft¬
sauerstoff ist der Stickstoff kostenlos in beliebiger
Masse verfügbar . Die Trennung des Stickstoffs
vom Sauerstoff ist wenig kostspielig . Man kann sie
bewirken auf chemischem Wege, indem man die Luft §
über glühendes Kupfer leitet, das den Sauerstoff als !
Kupferoxyd bindet und das später durchUeberleiten von
Generatorgas in Kupfer zurückverwandelt wird . Man
kann die Scheidung auchallein durch mechanische Mittel
bewirken, indem man nach dem Vorgänge von Lind e
die Lust verflüssigt , wobei der schwerer zu ver¬
flüssigende Stickstoff im wesentlichen gasförmigbleibt.
Die elektrochemische Industrie beschreitet vornehmlich
zwei Weye , um den Stickstoff in gebundener Form
zu überführen . Der eine beruht auf der Eigenschaft
mancher Stoffe , bei hoher Temperatur den gas¬
förmigen Stickstoff in einer Form zu binden , in der
er im Boden als Düngemittel wirkt. Von diesen
Stoffen ist das Calciumkarbid das billigste und ge¬
eignetste. Calciumkarbid wird in elektrischen Oefen
gemacht, in denen gewaltige Lichtbögen auf ein
Gemenge von Kalk und Kohlen einwirken. Es
wird daher in Retorten bei Heller Rotglut dem
Stickstoff auSgcsetzt , den es in so großer Menge
bindet , daß das aus dieserBehandlunghervorgebende
Produkt, der Kalkstickstoff , 20 " /« gebundenen Stick¬
stoffs enthält . Das zweite Verfahren bildet eine
Art Nachahmung dessen , was wir in der Natur
wahrnrhnien, wenn der Blitz sich zwischen Wolken
entlädt. In der Entladungsbahn entstehen salpetrige
Dämpfe , die sich mit Lust und Feuchtigkeit in Salpeter¬
säure verwandeln . Der Stickstoff, der in dieser
Weise durch die atmosphärische Elektrizität gebunden
wird, kann aber aus der großen Masse der Lust
nicht gewonnen werden , ebensowenig, wie wir das
im Meere in gewaltiger Masse aber in ungeheurer
Verdünnung vorhandene Gold daraus zu gewinnen
vermögen . Wir müssen also den Blitz einschließen
in einen engen Raum von geringem Luftinhalt,
um die salpetrigen Dämpfe mit erheblichem
Gehalte durch die Entladung entstehen zu lassen.
Dies bewirken wir, indem wir in Apparaten,
durch welche Lust durchgeblasen wird , gewaltige elekt¬
rische Bögen erzeugen. Der wichtigste wirtschaftliche
Faktor für die beiden Formen der Stickstoffbildung
sind die Kosten der elektrischen Kraft. Eine gründ¬
liche Ausnutzung der Wasserkräfte wird durch diese
elektro-chemischr Aufgabe wie durch allgemeine wirt¬
schaftliche Gründe nahegelegt . Unsere ganze wirt¬
schaftliche Kultur beruht auf der Erzeugung und
Verwendung mechanischer Krast und der gewaltige
Anspruch , der jährlich an unsere Kohlenfelder gestellt
wird, läßt deren Erschöpfung im Laufe der Jahr¬
hunderte voraussehen . Unter den nach menschlichem
Maße gemessm ewigen Kraftquellen ist der modernen
Technik in erster Linie die Krast des fallenden
Wassers zugänglich und die Ausnützung dieses
natürlichen Reichtums darf durch die Rücksicht auf die
landschaftlicheSchönheit allein nicht gehindert werden .

Mit gespannter Aufmerksamkeit folgte die zahl¬
reiche Hörerschaft den hochinteressanten und aktuellen
Ausführungen und spendete dem Redner am Schluffe
reichen Beifall für das Gehörte und Gesehene.
SchiffsuachrichteudesNorddeutschcnLloyd.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Ar. Kern»
Karl- Friedrichstr . 22, Ecke Erbprinzenstr., Karlsruhe.)

Angekommen am 26. November »Prinzeß
Alice" in Shanghai ; am 27 . November „Skutari "
in Konstantinopel , »Gneisenau " in Colombo , »Neckar"
in Nrw-Aork, »Uork" in Penang ; am 28 . No¬
vember »Prinz-Regent Luitpold " in Shanghai .

Passiert am 27 . November »Würzburg" St .
Vincent : »Kronprimessin Cecilie" Dover, »Kleist"
Odessa Quessant , »Wittekind" Eastbournc.

Abgegangen am 26. November »Frankfurt" von
Galveston ; am 27. November „Zielen " von Sout¬
hampton, »Seydlitz " von New -Aork, »Cassel" von
Baltimore, »Schleswig" von Alexandrien , »Hohen-
zollern" von Marseille.

(b) III .
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Die Deutsche Nomanbibliothek (Stuttgart ,Deutsche Verlags -Anstalt ) ist soeben in einen neuen

Jahrgang , den sechsunddreißigsten seit ihrem
Bestehen , eingetreten . Sie darf sich beim deutschen
Publikum zu den alten guten Bekannten rechnen ,für die es keine neue Empfehlung beim Antritt eines
neuen Zeitabschnittes braucht . Die Leser der Deutschen
Nomanbibliothek wissen , was sie bei ihr finden
eine Auswahl aus dem weiten Gebiet des zeitgenös¬
sischen belletristischen Schaffens , die einen eng
zusammengefaßten , aber , soweit das in dem Rahmeneiner Zeitschrift möglich ist , vollständigen Ueberblick
über sie heute bestehenden Richtungen auf diesemGebiet geben soll . Diesem Bestreben kommt der
fortschreitende literarische Geschmack immer weiterer
Kreise entgegen : bloße »Unterhaltungslektüre " genügtden wenigsten mehr , die überhaupt an belletristischen
Werken Freude finden ; das Bild , in dem der Roman
die Wirklichkeit abspiegelt , soll von der Persönlichkeitdes Verfassers ein eigenes Gepräge erhalten haben ,soll , sei es leichter oder stärker , soziale Probleme der
Gegenwart , nie veraltende Fragen nach den tiefsten
Zusammenhängen des Menschenlebens berühren .Den neuen Jahrgang eröffnet der Roman »Familie
Geßner " von Otto Hauser , ein Werk voll
eigentümlich fesselnder Stimmung , eine Familien¬
tragödie , der bei allem Herben und Schwerendas versöhnende Element nicht fehlt , und » Wer¬
ners Heimkehr " von Agnes Gräfin
Klinkow ström , ein Roman aus der modernen
Gesellschaft , reich an vielfarbig wechselnden Bildern
und spannender Handlung ; ferner finden wir in
den ersten Heften zwei kleinere Erzählungen von
R . Kleinecke und Hans Reisiger und mehrere
Gedichte namhafter Lyriker wie Richard Schau -
kal , Kurt Holm usw . Von den größerenWerken , die weiterhin für den neuen Jahrgang
vorgesehen sind , seien vor allem genannt die Romane
» Tancheliyns Taube " von Maria Janit -
schek , »Die alten Götter von Haselhof "
von Marie Diers , »Heim Neuland " von
Friede H . Kraze , » Val Piora " von Oskar
Usedom , »Die Töchter von Rodenhalde "
von Johanna Klemm , »Der Mensch
denktvon Sabine Clausius ; außerdem
werden u . a . längere und kürzere Novellen von
Anna Croissant - Rust , Hans Walter ,Lotte Guhalke , Gräfin Eva Baudissin
angekündigt . Im Hinblick auf das Gebotene und
den billigen Abonnementspreis von 2 viertel¬
jährlich oder 35 N für die in 14tägigen Zwischen¬
räumen erscheinenden Hefte darf die » Deutsche
Romanbibliothek " die billigste deut¬
sche Romanzeitung genannt werden .

r . Arbeiter - Disknsfionsklub . Eine zahlreiche
Zuhörerschaft hatte sich am 26 . d . M . eingefunden ,
um den Vortrag von vr . A . Fischer über die
hygienischen Mindestforderungen an die Arbeiter¬
wohnung zu hören . Es verdient besonders hervor¬
gehoben zu werden , daß der Vortragende , dem selbst¬
verständlich das Einfamilienhaus als zu erstrebendes
Ideal für den Arbeiter vorschwebt , und der die
Gartenstadtbewegung lebhaft unterstützt , mit aller
Nüchternheit auf das zunächst Erreichbare hin -
wies : die Erstellung guter Mehrfamilienhäuser init
unkündbaren Wohnungen . Wäre es ihm nur um
Beifall und lockende Zukunftsbilder zu tun gewesen ,
hätte er das Gespenst der » Mietskaserne " — ein
Ausdruck , der besser ausscheidet — gar nicht herauf¬
beschworen und nur von dem Ideal des idyllischen
Häuschens gesprochen . Am klarsten brachte ein Dis¬
kussionsredner die Sache zum Ausdruck , indem er
die Frage so stellte : Wenn ein Kapital zur Verfügung
stünde , von dem 1000 Arbeiterwohnungen in ein¬
wandfreien Mehrfamilienhäusern oder 500 in Ein¬
familienhäusern hergestellt werden könnten , — würden
die Arbeiter sich lieber für die 500 entscheiden , weil
das Häuschen nun einmal Ideal ist , oder für die
1000 im großen Hause , wodurch noch 500 Familien
mehr aus dem Wohnungselend erlöst werden
könnten ? Es kann kaum zweifelhaft sein , was der
augenblicklichen Not gegenüber die Pflicht gebietet . —
Ans die Frage , warum die Gewerkschaften sich nicht
der Arbetterwohnungsfrage mit Kapitalkräften zu¬wenden , gab der Vorsitzende des Gewcrkschastskartells
Herr Wolf sachkundige Auskunft . Die vorhandenen
Organisationen sind dazu leider noch nicht in , der
Lage . Sie werden aber rhre Kräfte dem allgemeinen
Kampfe gegen die Wohnungsnot nicht versagen . —
Sehr beachtenswert war auch , was über den nicht
bloß äußerlichen , sondem wirtschaftlichen Unterschied
von Vorderhaus und Hinterhaus in der finanziellen
Belastung gesagt wurde . — Herr vr . Ritz mann
gab sehr wertvolle Ergänzungen zu dem Vortrage
durch den Hinweis auf die neuen , am 1. November d . I .in Kraft getretenen Verordnungen über das Woh¬
nungswesen . — Den nächsten Vortrag hält Herr
Professor vr . Eugen Beck über »Die künstlerische
Ausgestaltung des Arbeiterheims " . Lesehalle , Blücher -
straße 20, Dienstag, halb 9 Uhr.

Großh . Hoftheater . Die zyklische Aufführung
des Bühnenfestspiels »Der Ring des Nibelungen "
von Richard Wagner nimmt am Montag , den
2 . Dezember d . I . ihren Anfang mit dem Vorabend
» Das Rheingold " (7 Uhr ) . Am Mittwoch , den
4 . Dezemher folgt »Die Walküre " , am Samstag ,den 7. Dezeniber » Siegfried " und am Sonntag ,den 15 . Dezember » Götterdämmerung " . In den
Partien des »Siegmund " und „Siegfried " ist Hans
Tänzler neu . Ada von Westhoven singt die Freia —
» Rheingold " , die Sieglinde — „Walküre " und die
Gutrune — » Götterdämmerung " ; Nusi von
Szekrenyessy tritt zum erstenmal als Brünhilde vor
das hiesige Publikum . Der Wotan — » Wanderer "
liegt wie bisher in den Händen von Max Büttner .
Nachdem Herr Roha den Alberich in »Rheingold "
seinem Repertoire einverleibt hat , ist die übrige Be¬
setzung im »Rheingold " folgende : Donner —
v - Gorkom , Fioh — (zum erstenmal ) Jadlowker ,
Loge — Bussard , Alberich — Roha , Mime — Erl ,
Fassolt — Schüller , Fafncr — Keller , Fricka —
Ethofer , Woglinde — Kornar , Wellgunde — War -
mersperger , Floßhilde — Friedlein . In der Partie der
Erda hat Johanna Lippe von hier Gelegenheit ihren
ersten Bühnenversuch zu machen . „ Die Wallkiire "
ist im übrigen besetzt : Hunding — Keller , Fricka —
Waltraute — Ethofer , Helmwige — Kornar ,
Gerhilde — Warmersperger , Roßweiß — Tercs ,
Schwertleite — Friedlein , Siegrune — Meyer .
Im „ Siegfried " sind noch beschäftigt : Mime — Erl ,
Alberich — Roha , Fafner — Keller , Erda —
Ethofer , Waldvogel — Kornar . Die übrigen
Partien der „ Götterdämmerung " liegen in den
Händen der Damen Ethofer (Waltrautc , 2 . Norn ,und Floßhilde ) , Friedlein (1 . Norn ) , Tercs (3 . Norn ) ,Kornar (Woglinde ) , Warmersperger (Wellgunde )
und der Herren van Gorkom ( Günther ) , Keller
(Hagen ) und Roha ( Alberich ). Es ist demnach be¬
absichtig , sämtliche Partien von einheimischen Kräften
darstellen zu lassen .

Polizeibericht .
Karlsruhe , 28 . November .

Gestern vormittag nach 9 llhr wollte ein hiesiger
Geschäftsmann Ecke der Fasanen - und Kaiserstraße
auf einen in langsamer Fahrt befindlichen Straßen¬
bahnwagen aufspringen , wobei er den Aufsprung ver¬
fehlte und nach rückwärts zu Boden fiel . Er fiel
auf den Hintertopf und erlitt erhebliche Verletzungen .

Gestern mittag 12 Uhr wurde an der Kreuzungder Rhein - und Hardtstraße eine Frau aus Elches¬
heim von einem Straßenbahnwagen angefahren und
umgeworfen . Die Frau lief trotzdem der Wagen¬
führer beständig läutete direkt in den Wagen hineinund nur der Geistesgegenwart des Wagenführers ,der den Wagen sofort zum Stehen brachte , ist es zuverdanken , daß die Frau mit geringen Hautab¬
schürfungen und einer unbedeutenden Kopfverletzungdavon kam . Die Frau rnußte unter der vorderen
Plattform hervorgezogen werden . Sie ist angeblich
kurzsichtig und schwerhörig und hat es ihrerseits
außerdem an der nötigen Aufmerksamkeit fehlen
lassen .

Am 23 . d . M ., abends , kam einem Fabrikarbeiteraus Weingarten , am hiesigen Hauptbahnhofe eine
silberne Herren -Remontoiruhr abhanden . — In der
Kronenstraße erbrach ein Unbekannter am 26 . d . M .eine Mansarde , und stahl einem Dienstmädchen 12
und ein Sparkassenbuch über ein Guthaben von10 »4! — Verhaftet wurden : ein 28 Jahre alter
Taglöhner aus Crailsheim , weil er am Güterbahn¬
hofe Kraut entwendete . — Eine 29 Jahre alte
Kellnerin aus Zabelitz , die von der Staatsanwalt¬
schaft Straßburg zur Straferstehung verfolgt wird . —
Ein 46 Jahre alter , verheirateter Güterbestätterei -
Arbeiter aus Münzesheim , weil er aus der Güter¬
halle Hasen stahl . — Ein Säger aus Steinbach ,gegen den das Amtsgericht Horb , wegen erschwerten
Diebstahls Haftbefehl erlassen hat . — Ein 18 Jahrealter Reisender aus Wien , der bei Aufsuchen von
Bestellungen einer Dame m der Körnerstraße ein
Portemonnaie mit 4 stahl . — Ein Taglöhneraus Nußbaum , welcher vom Amtsgericht Mannheim
zur Straferstehung verfolgt wird und ein 26 Jahrealter , stellenloser Stukkateur aus Nürnberg wegen
Vergehens gegen 8 181a , des R .St .G .B .

Prämiier « « » dekorierter Fenster
« «d Balkons .

K . AufdievomG artenbauverein Karlsruhein den hiesigen Tagesblättern ergangene Aufforde¬
rung hatten sich auch im laufenden Jahre wieder
eine erhebliche Anzahl hiesiger Einwohner an dem
Wettbewerb zur Prämiierung der mit leben¬
den Pflanzen geschmückten Balkone , Fen¬
ster u . dergl . angemeldet . Die Bestrebungen des
Gartenbauvereins auf diesem Gebiete begegnen stets
wachsendem Verständnis seitens der Einwohnerschaftund die Ausschmückungen der Balkone und Fenster
haben von Jahr zu Jahr erfreuliche Fortschritte

gemacht sowohl in bezug auf geschmackvolle Aus¬
wahl der Pflanzen und deren sorgfältige Pflege , als
auch in bezug auf den Umfang der Ausschmückungin allen Stadtteilen . Es darf diese der Stadt zur
besonderen , Zierde gereichende Erscheinung wohl zum
großen Teil auf die steten Anregungen des Garten¬
bauvereins und die von demselben in Aussicht ge¬
stellte Prämiierung guter Leistungen zurückgeführt
werden . Die vom Verein bestellte Prämiierungs -
kommisfion war in der angenehmen Lage , von den
emgegangenen Anmeldungen 86 mit ersten , 103 mit
zweiten und 63 mit dritten Preisen auszuzeichner .Die ersten und zweiten Preise bestehen in hübschen
Zimmerpflanzen und den mit dritten Preisen Be¬
dachten wird zur Aufmunterung eine Anzahl Blumen¬
zwiebeln übergeben werden .

Leider kamen eine große Anzahl prächtiger prämiie¬
rungsfähiger Ausschmückungen nicht zur Anmeldung .Die Mittel zur Verleihung der Preise wurden
vom Stadtrat hier , vom Verein selbständiger Handels -
gärtner hier , von privater Seite und vom Garten¬
bauverein Karlsruhe zur Verfügung gestellt , während
die hiesigen Zeitungen bereitwilligst ihre Spalten zuden erforderlichen Bekanntmachungen zur Verfügung
stellten .

Die Abgabe der Preise erfolgt am Freitag , den
29 . November , nachmittags von 2 bis 4 Uhr , im
Saale 3 der Brauerei Schrempp (Colosseum ) .

Etandesbuch -Auszüge .
Eheschließungen :

28 . Nov . Karl Stumpf von Durlach , Schlosser hier ,mit Bertha Wilcke von Durlach .28 . » Emil Kissel von hier , Wageuwärtergehilfe
hier , mit Amalia Haffelder von Untcr -
gimpern .

28 . ,, Karl Schill von Wiesental , Schlosser hier ,mit Karoline Scheffel von hier .
28 . » Gustav Hohmann von Jöhlingen , Tapezier

hier , mit Johanna Scheffel von hier .
Geburten :

21 . Nov . Rita Irmgard Elisabeth , Vater Ludwig
Simon , Ingenieur .

23 . » Kurt Hans , Vater Jean Eckert , Zahn¬
techniker .

25 . » Wally Erika Frieda , Vater Otto Frey ,
Maschinenarbeiter .

26 . » Maria Martha , Vater Eduard Müringer ,
Bahnarbeiter .

Todesfälle :
26 . Nov . Christian Hahn , Portier , ein Ehemann ,alt 47 Jahre .
27 . ,, Max Dreß , Telegraphensekretär , ein Ehe¬

mann , alt 49 Jahre .
27 . ,, Abraham Brande , Privatlehrer , ein Ehe¬

mann , alt 69 Jahre .
28 . » Emst Ritzenthaler , Rechnungsrat , ein Ehe -

_ mann , alt 59 Jahre ._
Beerdigimgszeit

und Tranerhaus erwachsener Verstorbenen .
Freitag , de« SS . November LS« V.

Ijz12 Uhr , Christian Hahn , Portier
(Kapellenstraße 42 III ) .

4 Uhr, Max Dreß , Telegraphensekretar
_ (Hübschstraße 11) .

_
Erledigte Stellen für Militäranwärter ,
d. i. solche Personen , welche im Besitze des Civilver -
sorgungsscheins der Klasse ^ oder L sich befinden .

XIV . Armeekorps .
1. Kanzleigehilfe , bei einem badischen Amts¬

gericht oder Notariat . 900 - 1500 M . Be¬
werbungen an Großh . Ministerium der Justiz ,des Kultus und Unterrichts in Karlsruhe .2 . Kanzleidiener , Freiburg i . Br ., Städtische
Allgemeine Stiftungsverwaltung . Kaution
600 M . kann durch Gehaltsabzüge gedeckt
werden . Bargehalt 1200 M ., freie Wohnung
und Heizung , alle 2 Jahre eine Zulage von
80 M .

3 . Heizer , Heidelberg , Psychiatrische Klinik .1100 M .
4. Hausmeister im städtischen Kranken¬

haus , Karlsruhe , Stadtgemeinde . Bar¬
gehalt jährlich bis zu 1400 M . Bewerbungen
an die städtische Krankenhausverwaltung .5 . Straßenwart , St . Blasien oder Häusern ,Amt St . Blasien , Großh . Wasser - u . Straßen -
bauinsp . Bonndorf . Jährlich 720 M . Var¬
loh « und beiläufig 60 M . Nebennutzen .
Aussicht auf Verleihung der Beamteneigen¬
schaft ' und damit die Möglichkeit der Ge¬
währung eines Unterstützungsgehalts .6 . Desgl . , Schapbach , Amt Wolfach , Großh .
Wasser - und Straßenbauinsp . Offenburg .
Jährlich 684 M . Barlohn und beiläufig37 M . Nebcnnutzen . Sonst wie bei Nr . d .

16 )10 .
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Kolli , Silbsi » unll konirnolvn
vom 27. November 1907.

Sriok Sslii
Rünri -Dukaten . . . pr . St . — 9m
Rügt . Sovereigns . . » , 20.L4 20m
20 krancs -Stücko . . , » 16m 1 L«?
20 äc . balde . . » « — —
Oesterr . ü . 8 St . . . , , — 16.ro

äo . Lr . 20 8 t . . . , « 17.- 16.ro
Oolä -Dcllars . . . per Doll . 4.is 4.is>/,Nene Kuss . Oolä per 100 Rbl . — 215.-
Oolä al marco . . per Lilo 2800 2790
Dans kein Scbeiävgclä , , 2804 —
Hochhaltiges Silber , ,
Amerikanische Roten

81. - 79.-

(Doll . 5—1000) per Dell . 4u »
(Doll . 1 — 2) per Doll . — 4.»

Lelg . Roten . . per krs . 100 81 .so 81.10
Lngl . Roten . . per Lstr . 1 20.SL-,, 20^ 1»/,
krauses . Roten per krs . 100 81 .sö 81.45
Rellänä . Roten . . per ü . 100 169 .W 169L5
Italien . Roten . per Lire 100 81.se 81.40
Oostorr .-IIng . Roten per Lr . 100
Russische Rotou , OroLv

84.W 84.1L

her Rudel 100
äo . (1 u. 3 Rbl .) p . Rbl . 100

— —
— —

Sobvoia . Roten . per kr ». 100 81^ 0 8I.10

Tagesordnung
de» Großh . Landgericht - Karlsruhe .

Strafkammer I.

Freitag , i>e« 29. Nov . 1907, vormittags S Uhr :
1. Karl Johann Lang , Bureaugehilfe von Berg¬

zabern , wegen Betrugs und Betrugsversuchs i. R .
2. Ludwig Friedrich Meinzer , Tapezier von hier,

wegen Betrugs und Urkundenfälschung.
3. Derselbe , wegen Betrugs und Urkunden¬

fälschung.
4. Basilius Jäger , Metzger von Schielberg , wegen

Diebstahl » i. R .
5. Wilhelm Säger , Maschinenarbeiters Ehefrau

von Mundingen , Karl Friedrich Säger ,
Taglöhner von hier, Theodor Käst , Taglöhner
von Ettlingen , und Albert Föhrenbühler ,
Schlosser von Münchweier , wegen Unterschlagung,
Diebstahls , Hehlerei und Urkundenfälschung.

6 . AloisSchwendemann , TaglöhnervonWelschen -
steinach, wegen schweren Diebstahls .

7. Jmanuel Bausch , Kaufmann von Zabernfelb ,
wegen Uebertretung des Z 87 a P .St .G.B .

Tagesordnung
de» Großh . Landgericht - Karlsruhe .

Strafkammer IL »

Samstag , den 30. No». 1997,vormittags 9*/« Uhr :
1 . Erwin Adolf Blessing , Taglöhner von

Dürrn , wegen Diebstahls i . R .
2. Karl Hölle , Volksschüler von Emstmühl , wegen

Diebstahls .
S. Gotthard Karst , Maurer von Jspringen , wegen

Körperverletzung .
4. Gustav Ochs , Wirt von Neuhausen, wegen

Uebertretung des 8 365 - St .G .B .
b. Josef Götz , Möbclpacker von Ulm , wegen Ruhe¬

störung .

Termin-Kalender für Versteigerungen.
Freitag , den SS . November :

9 Uhr : Großh . Güterverwaltung , Tauben -Verstei-
gerung in der Eilguthalle .

9 ' /, Uhr : Großh . Notariat VIR , Zwangs -Verstei¬
gerung des Wohnhauses Kriegstraße 22,
Hotel Victoria , in den Diensträumen Abler-
straßeW , I . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Steinstr . 28.

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher,Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 28.

2 Uhr : Jos . H i schmann jr . , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung im Auktionslokal Herren -

_ straße 16._
Taaesarrz einer .

(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)
Freitag , de« LS . November :

Apollo -Theater . 8 Uhr Vorstellung.
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Hoftheater . Der Probcpfeil . Anfang 7 Uhr.

Ende gegen 10 Uhr.
Instrumental - Verein . Festkonzert im großen

Saale der Gesellschaft Eintracht , abends 8 Uhr.
Nationalliberaler Verein . Versammlung im

oberen Saale des Friedrichshos , abends ' /,9 Uhr.
Prinzessin Wilhelm - Stift . Vortrag von Miß

Bloxham , abends 5" > Uhr.
(7) 111.

VelegraMsede Lursberiekle.
28 . Xovemdvr 1SV7 .

Xsvv - Hrli .
Silber .
Rortk . kaoiLe .
^ tckis.-Topsk» . .
Baltimore .
Oanaäa kaoiLe .
Obesap . . . .
Odioaxo hlilvr.
Denver Rio .

» kroksr . .
Rvv ^ ork kri « .
Douisv. Rasdv.
Rov -Vork Ventral . . . .
Southern kaoiLe .
Steel Oomm.

» krvkor . .

57' ,,
64' ,2
69' /,

14k -

53 .—
14- ,«
89- ,.
94' ,,
69 ' ,.
23' ,,
82' ,.

H (Vorbörss ).
Lroäitaotion . 631.—
LLnäorbank . 406 .—
Staatsbabu . 664 .—
Lombaräon . 145.70
ölarknoton . 117.76
Oostvrr . Lrononrvnt « . . 96 —

, kapiorront « . . . 96 .85
Ungar . Ooläront « . 109.60

» Lrononrollt « . . . 92 .40
TonäonL : kost .

Okartoroä .
De .boer« .
kastranä .
Ooläüslä .
kanäminv » . . . .
^ naoonä » .
Xtokis . Oomm. .
^ tobis . krokor . .
Okioago ölllvr. .
Denver kroksr . .
Louisv . Rasbv . .
Union kaoiLe . .
Ltevl Oomm. . . .
Steel krvkor . . . .

(solang ).

16- /,
3'/,3',,

5.—
6-/.

71' ,«
83 .-
99' /,

55 —
92 .—

114' ,. «i
247,,
85' /.

Ikvrlii » (^ nkang ) .
Lrväitaotien .
Berliner Ranäkls ^vs . - -
Oomm.-Disoontö -Lank .
Darmstäätvr Lank . . . .
Deutsche Lank .
Disoonto -Oommanäit . .
Dresänor Bank .
Baltimore u . Obiosbaros
Boebumsr .
Dortwunäor 0 .
Laurakütt « .
Rarponor .

Tenäenr : kest.

199.—
152 .60

225.50
169.25
137.90

80.70
197 .10

21S40
196.—

(^ .ukang).
3-,, Rente .
4°,, Italiener .
4- ,, Spanier . .
Türken (uoiSr .) .
Türkonloso .
Ottoman .
Rio Tinto . . . .

94.87
103L0
92.30
92 .90

68k —
1704.-

(^ nlanx ).
Lrväitaotivn .
Disoonto -Oouunanäit . .
Dresdner Lank .
Ltaatsbabn .
Lombarävn .
Oottbaräbabn .

Tenäsim : kost .

199.—
169 .50
138.40
142.60
27 .20

Larlsrubvr Ltaätanleikeni
3' ,,»,,s .igorm . sii !M
3' ,z°,o7.MM . l>HIgl>8
3°,, von 1886 . . . . .
8-,, von 1889 .
3-,» von 1896.
8-,, von 1897 .

90.60MM8
90.60 8.

W> » nKtkni '1 (Mtta8mB8i7sa ) .
IVooksol ^ mstoräam .

„ ^ ntrv .-Brüsssl
, Italien .
, Lonäon.
» Bari» .
» Sobrvsiv . . . .
« IVisn.

krivatäisoout .
Rapoloons . .
3 ' ,,-/o Rsiohs -^ nlvilrs .
3-,„ » . . . .
3' ,,",« kroussvn.
4-/, Italiener .Ossterr. Oolärsnt» . . .

, Lilberrsnta . .
3-,, kortugiossn .
4-,, innere Russen. . . .
4-/, Serben.
4-,, Spanier . .
Ungar. Oolärents . . . .

, Staatsrsnts . . .
Laäisoko Bank .
Oomm .-Disoento -Laiik
Darmstäätvr Lank . . .
Dsutsobs Bank .
Disoonto-Oommanäit .
Drssäosr Lank .
LLnäerbank .
Lboin . Lroäitbank . . .

, II^poth .-Bank .
Sokaaüd. Lank .
wiener Lankv. .
Lank Ottoman.
Loelmmor .
Dauiakütto .
Oolsonkiivben .
Rarponor .
Spinnerei Rttlingsn . .

Tenäens : kest.

169.20
81.40
81.40

205.05
81 .45
81.133

92 .90
82 .95
93.20

103.10
96.60
97.40
60.50
80 .-
77.60

92L0
92 .10

135 .80
106.30
125.10
225 .70
169 .40
137 .80
102 .-
137 .—
190.50
136 .—
130 .20
136.50
197 .—
218 .50
193 .90
196.—
105 .60k

'rsnItLnrtMittaKs -BvrH «) .
(Sebluss .)

'/«Laäen 1901 .
abgost . . .
i. Äark .
1892,94 . .
1900 . . . .
1902 . . . .
1904 . . . .
1907 . . . .
1696

' ,28
8
, Ladern 1907 .
,, V7ürttowbsr « 1907

Rhein . Rxp .-kkäbr .
unkünäbar dis 1912 .

Rhein . ÜTp .-Biäbr .
unkünäbar bi » 1917 .

' ,,«,,Rb .IIvp .-k^ äbr . lSl4
Xrxentinisr »kg . . .
Okinvsvn 1896 .

' ,X , 1898 . . . . .
Aoxioaner l .—IV . .

Rns ». ^ ul . 1905 . .
- t» Russen v . 1902 . . . .

Türken 1903 .
'ürkenlosv - - - - - - .
!aä . Zuckerfabrik .
!älson .

98 .75 dl

92 .4» dl
91 .8» dl

91.5« bl
91 .5» di

100.75
101.50

98.-

99.-
91.-
84.25
99 .60
S3L0
94.95

S2L5
80 .10
93 .20

143.20
121 .30
197.—

Sobuokort .
Oritruer .
Larlsr . Llasobinenkabr . .
Raekottäbrt .
Norää . Dlo^ä .

98.70
213 .50
210.-
115.30
104.50

ŝ r » » kkart (riaehbSrse).
Lrväitaotisn .
Deutsche Lank .
Disoonto -Oommanäit . .
Drcsänvr Lank .
ktaatsbahn .
Dowbaräon .

Tonäens : kest.

198.70
225.70
169.30
137.75
142 .60

37.10

Verlt » (Schluss ).
I4ouo Reichssokatiisch.
3'/, ' /« Roicks-^-ulvih« .
3-/, » -
3'/,' /, kraus, . Oonsols.
3' /, 77 71
3 ' ,,°,« Laävn 1900 . . . .
3»/,«/, Laävn 1904 . . . .
3»,,°/, Laäsn 1907 . . . .
4 ' /,",» Russ . kknl. 1905 .
4'/,°/- äapaaor .
Lreäitaction .
Discovto-Oommauäit .

99.-
93.10

82.80diS
93 .20
82 .70
92.60
91.50

93 —
88.35

198 .20
169.10

Dresänor Lank .
Rationalbank .
Oomm.-Dl»collto-Lallk
Staatsbahn .
Oanaäa . . .
Loelmmor .
Ranrakütto .
Oslsonkircksa .
Rarponor .
khönix .
Dvnamit . .
MgRIsKtr .-Oosöllscd.
Schnokvrt .
^Vvstorsgoln .
Deutsche Vallsn - uuä

Nuniticus -kabr . . . .
Oritruvr .
Lölu -Rottnoil .
Sinnsr .
kost . Rng .Oommorcial -

Lk .. kkädr . 8or . 1I/III
kost . Dug .Oommorcial -

Lk . Oomm . - Obligat .
Ser . II .

Du « . Dokalolsonbadu -
Oblinaticuoll Serie 1

krivataiscout .
Tonäons : kost .

137.50
113 .60
106 .80
142.70
143 .60
196 .60
217 .70
194 .10
197 .10
171 .50
152 .75
196.10

99 .50
203 .—

259.—
213 .20
232 .50
268 .—

92.50

91 .75
? °,.°

SvrU » (RaoLbvr »e) .
Lreäitaction .
öeriiuvr Ranäelsgos . . .
Deutsche Lank .
Disoonto - Oommanäit . .
Dresänor Rank .
Dowbaräon .
öalöworv u . Ohiosdarv »
Locdnwvr . .
Dortmnnävr 0 ,

197.40
152.50
225.60
169.20
137 .50

27 .-
80.70

197 .20
55.80

Daurahüttv .
(Ivissukirchvn.
ikarponor . . . . . . .
Warschau -wiener . . . .

Tonäons : behauptet .

217 .90
194 .50
197 .20
102.50

ska,L ' 1» (Schluss ) .
3-,, Rente .
4' ,, Italiener .
8-,, kertugiesen 8«r . I .
4- ,, Sorben .
4- ,» Spanier .
4- ,, Türken (nnifts .) . . -
Türkvuloso .
Lauqno Ottoman « .
Lauous kari » .
Rio Tinto .
Ranäwivos .
Debvors . . . » .
Robinson . . .
Rastranä .
OoläLolä » .

Tonäons : kost .

94.92
108 .25

61.80
80.20
92 .10
92.87

164.-
687.—
1408.-
1678 .-
124.-
435.-
200.-

94.-
77.-

( ^ .hsnädörss ) .
Lreäitaction .
Disconto - Oommanäit .
Dresänor Lank .
Dontsoko Lank .
Staatsbabn .
Lombaräon .
Looknmer .
Oolsonkircksll .
Rarponor .
Laurabütto .
Mksrni » .
Italiener .
kortugiosen .
Llovieaaor .
TsnäsnL : behauptet .

198 .50
169 .20
137.50
225 .70
142.60
27 .—

197 .—
194 .50
197 .50
218 .—
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Gesetzes - « nd Verordnungsblatt für das
Großherzogtum Baden . Rr . 38 . Inhalt .
Verordnung : des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts : die Feststellung , Erhebung
und Verrechnung der allgemeinen Kirchensteuer für
die katholische Kirche in Baden betreffend .

Wettcrnachrichten ans dem Süden
vom 28 . November früh :

Lugano bedeckt 6° , Biarritz wolkig 15 °, Nizza halb¬
bedeckt 10°

, Triest dunstig 9°
, Florenz bedeckt 10 °,Rom bedeckt 11 °, Cagliari heiter 14 °, Brindisi wolken¬

los 13 ».

Wetterbericht des Zentralbnreaus für
Meteorologie undHydr . vom 28 . Nov . 1907.
Von den britischen Inseln aus > zieht sich heute in

nordöstlicher Richtung eine breite Rinne niedrigen
Druckes hin , die flache Minima über der irischen
See und überFinland aufweist ; von da aus nimmt
dcr Luftdruck bis zu Hochdruckgebieten zu , die süd¬
lich von Island und über der Balkanhalbinsel lagern .
In Deutschland ist bei anhaltend südlichen Winden
das Wetter meist trüb und mild , jedoch trocken . Bei
wechselnder Bewölkung ist meist trockenes und mildes
Wetter zu erwarten .

Witterungsdevbachtungen
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

November.
Lbsol.
Keucht.

Keucht,
in Proz

Wind

27 . Abd. 9U . 749,4 9,9 7 .6 83 SO . bedeckt

28 . M ° r. 7U . 750,7 6,9 6 .7 90 „
28 .Mttt . 2U . 750,6 14,1 7,9 66 SSW . heiter

Höchste Temperatur am 27 . Nov . : 14,6 ; niedrigste
in der darauffolgenden Nacht : 6,4 . Niederschlags¬
menge des 27 . : 0,0 mm .

Wasserstand des Rheins vom 27. November früh :
Schusterinsel 85, Stillstand ; Kehl >44 , ge¬

stiegen 4 , Maxa « 282 , gefallen 6, Mannheim
184 , gestiegen 13 vm .

Israelitische Gemeinde .
Freitag, den 29 . Nov . : Abendgottesdienst
Samstag , den 30 . Nov . : Morgcngottesdienst

Jugendgottesdienst

Channka .
SamStag , den 30 . No ». : AbendgottcSdienst

An Werktagen : Morgengottesdienst
AbettdgotteSdlenst

4 »° Uhr
9 „
3 „

Israelitische Religionsgesellschaft .
ChanukaFest .

Freitag, den 29 . Nov . : Sabbat -Anfang 4 °° Uhr
SamStag , den 30 . Nov .: Morgengottesdienst 8 „

SchülergotteSdienst 2°° „
NachmittagSgotteS»

dienst 4 »Sabbat -AnSgang 1
Beginn des Festes /

^ »
An Werktagen: Morgengottesdienst 7 ,

NachmtttagsgotteS-
dienst 4°° »

MöKM S//YM 6 - - /

Telephon
1415 , CM Mck

» »

Erbprinzen¬
straße 23 ,

Größtes Spezial -Geschäft am Platze für
: Wild , Geflügel und Fische. -

Freitag mittag trifft eine große Sendung
feinstes Milch - Mast - Geflügel

ein und empfehle um sofort frisch zu räumen
ff . Stopfgänse mit Leber per Pfd . 85 Pfg .

feinste Mastputen (Truthahn )
per Pfd . 1 Mt .

feinste franzöf . Poularden
per Stück 4 —7 Mk .

franzöf . Tauben
Per Stück 1 .— bis 1 .20 Mk .

Hafermast -Giinse per Pfd . 85 M
Straßburger Bratgiinse ,, „ 90 K
Gänse im Ausschnitt „ „ 1 .00
Gänsefett „ „ 1 . 10
junge Enten per Stück von 2 .50 an

„ Kapaunen „ „ „ 2 .80 an
„ Poulets „ „ „ 1 .80 an
„ Brathühner „ „ 1 .20 ^ an

Ferner empfehle große bayerische

Berghafen
Per Stück 4 Mk ., auch zerlegt in allen Teilen ,

ganze , per Pfd . 80 Pfg .
Schlegel von 4 .50 Mk . an
Ziemer von 5 Mk . an
Büge per Pfd . 00 Pfg .
Ragout Per Pfd . 50 Pfg .

Fasanen , Feldhühner , Wildente « , Krammetsvögel , Schnepfen re«
Diverse Sorten lebende und lebendfrische

Fluß - und Seefische ,
Fisch -Räucherwaren «nd Marinade « , Kaviar in versch. Preislagen.Neue Obst - « nd Gemüse -Konserven von Moitrier Metz .
Versand nach auswärts prompt . Keinen Verkaussstand auf dem Markte .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hosbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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